Jutelligenz: Blatt 


ir das Großherzogthum Posen. 


Intelligente Gomtotr im Wosthause. 


"e 124. Dienfiag, den 25 SEN 4841, 


RE SE 


Alngekommiene Fremde vom 22. Mai. 

Herr Generalp. Abitz aus Jaromirz, die Hru. Gutsb. Graf b. Lubinski aus 
Pudliſzki, 9, Vyſzewski aus Goluchowo, v. Grabowski aus Welna, v. Weſierski 
aus Napachanie und Liſzbowski aus Bolewice, L im Hötel de Berlin; Hr. Land⸗ 
Ger.⸗ Rath Wegner aus Schneidemüͤhl, Hr. von Nolte, Lieut. der ERC „aus 


Liſſa, Hr. Kaufm. Vonheim aus Breslau, l. in der goldenen Gans; Hr. Kaufm. 


Orenſtein aus Liſſa, Hr. v. Eckartsberg, Lieut, im 7ten Huſ,⸗Regt,, gus Koſten, 
Ho. Jnſpektor Schrader aus Bromberg, die Hrn. Orgelbauer Speckmann u. Fiſcher 
aus Berlin, die Hru. Gutsb. v. Skorzewski aus Sepno, Banaſßzkiewiez aus Eagie⸗ 
wnik und v. Stablewski aus Dionie, l. im Hötel de Dresde; die Gutsb. ⸗Frauen 
Graͤfin v. Zoltowska aus Ujazd, v. Malczewska aus Kruchowo und Cunow aus 
Dembnica, Hr. Gutsb. v. Chlapowski aus Turwia, Hr. Paͤchter Cunow aut Otto⸗ 


rowo, l. im Hötel de Saxe; Hr, Papierfabrikant Jercke aus Gr. München, Hr. 
Comp. ⸗Chirurgus Lettenbauer aus D. Wartenberg, Hr. Kaufm. Schmidtsdorf aus 


Bratz, l. im Hötel de Pologne; Hr. Kaufm. Bellinger aus Stettin, Hr. Partik. 


v. Bülow aus Mecklenburg, die Hrn. Gutsb. v. Stablewski aus Stezeſzki, v. os _ 
galinski aus Oſtrobudki, Kiehn aus Schubin und b. Kaueinski aus Lubaſz, l. im 


Hotel de Paris; Hr. Gutsb. v. Otocki aus Chwalibogowo, l. im Hötel de Cxa- 
covie; Hr. Gutsb. v. Modlibowski aus Swierczyn, Hr. Kaufmann Lilienthal aus 
Königsberg, L im Hötel de Hambourg; 75 t v. e aus, Gre, 
k im Hotel de Rome. 8 E 2 

eg Dem 23. Wer. RN 


FD Sen; Gutsb. v. Binkowski aus Emchen und v. Trzebinsli aus Kobyla⸗ 


göra, l. im,Hötel de Hambourg; Frau Gutsbeſ. v. Zakrzewska aus Rudnicz, 


rei Baronin v. 3 aus Line 90 Partik, v. ek aus Breslau, 


* 
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Hr. Kaufm. Streſan aus Bromberg, l. im Hötel de Dresde; Hr. Kaufm. Schlam 
aus Erfurt, die Kaufm.⸗Frau Lubczynska und Hr. Kaufm. Wiener aus Samter, 
Hr. Kaufm. Hoff aus Krotoſchin, l. im Eichkranz; Hr. Superintendent Gruber aus 
Pudewitz, Hr. Gutsb. Breuer aus Nadrozuy, Hr. Kämmerer Fritſch aus Obornik, 

L im Hätcl de Pologue; Hr. Landſchaftsrath v. Wierzbinski aus Nowiec, Hr. 
Maler Schweiger aus Samter, die Hrn. Pächter Zinker aus Waſzkowo u. v. Eu: 
wicki aus Liſſa, Hr. Oekonomie⸗Inſp. Echauſt aus Grabkowo, die Herren Gutsb. 
Marzalaitis aus Ribka, Roſenau aus Broſtowo und v. Kierskt aus Gaſawa, l. im 
Hotel de Paris; die Herren Gutsb. v. Wegiersfi aus Wegry, v. Pſarski aus 
Dziebendow und v. Kosclelski aus Smiekowo, Hr. Probſt Thainert u. Frau Ober: 
Amtm. Hildebrand aus Dakow, l. im Hotel de Berlin; Hr, Oberamtm. Bugge 
aus Eopienno, Hr. Gutsb. v. Zdziechowski aus Rußland, die Hrn. Kaufl. Saacke 
aus Pforzheim und Waldeck aus Berlin, l. im Hotel de Rome; Hr. Probft Da⸗ 
nielewiez aus Gratz, Hr. Reg.⸗Kondukteur Baron v. Collas aus Bromberg, l. in 
der gold. Gans; Hr. Kaufm. Albrecht aus Gollancz, l. im Eichborn; die Herren 
Gutsb. Schmolke aus Obra u. v. Koscielski aus Bozejewice, l. im Hötel de Saxe. 


1) Der Deſtillateur Carl Friedrich 


| Podaie sig ninieyszem do wiado- 
Auguſt Zanide und die unverehelichte 


mosci publiezney, Ze Karol Fryderyk 


Wilhelmine Pauline Dorothea Wilſchke 
haben mittelſt Ehevertrages vom Aten 
Mai 1841. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Poſen, am 6. Mai 1841. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Der Kaufmann Mendel Caro zu 


Fordon und deſſen Braut Rickel Caro 


aus Breslau haben mittelſt Ehevertrages 
vom 20ſten April 1841. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur offent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Bromberg, am 24. April 1841. 


August Jaenicke destyllator tuteyszy 
i Wilhelmina Paulina Dorota z Wilsch. 
kw Panna, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 4. Maja 1841 wspölnosé ma- 
igıku i dorobku wylaczyli. 


Poznan, dnia 6, Maja 1841, 
Kröl. Sad Ziemsko-mieyski., 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze Mendel Karo 
kupiec 2 Fordona i teges oblubienica 
Rickel Karo 2 Wroclawia, köntrak« 
tem przedslubnym 2 dnia 20. Kwie- 
tnia 1841 Wspölnosé maigtku i do- 

robku wylgczyli, 

Buydgoszez, d. 24. Kwietnia 184. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. "Kréi Sad Ziemskoimieyski. 


— 


— 875 — 


3) Der naturalifiete Wolff Lewinſohn 


aus Schulitz, früher Kantor daſelbſt, und 
die Erneſtine Jacobi verwittw. Lachmann 
zu Fordon, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 29. Dezember 1840 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zu l 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Bromberg, am 12. Mai 1841. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


4) Ueber den Nachlaß des in Reiſen am 


8. Februar 1837 verſtorbenen Kuͤrſchner 


Michael Lippner iſt am 5. März c. der 
erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet 
worden. Der Termin zur Anmeldung 
aller Anfprüche ſteht am 12. Juli o. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Ober⸗Landesgerichts-Referendarius Frey 
im Partheien-Zimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 

Wer ſich in dieſem Termin nicht mel⸗ 
det, wird aller feiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklaͤrt und mit ſeinen Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch uͤbrig bleiben Be vers 
wieſen werden. 1 

Liſſa, am 2. Mai 1841. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Ediktal⸗Citation. Auf den An⸗ 
trag des Bürgers Maci Konatkiewiez hie⸗ 
ſelbſt werden alle diejenigen, welche an 
dem Grundſtuͤcke No. 42 zu Graͤtz zu den 
Akten noch nicht angemeldete Real⸗An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit vor⸗ 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
canéy wiadomosci, Ze naturalizowa. 
ny Wolff Levinsohn z Szulca, da- 
wniéy kantor tameczny-i Ernestyna 
Jacobi owdowiala Lachinann z For- 
duna, kontraktem przedslubnym z 


dnia 29. Grudnia 1840 r. wspolnos® 


maigtku i dorobku wylaczyli. 
Bydgoszez, dnia 12. Maja 1841. 
Kröl. Sad Ziemsko- mie yski. 


Nad pozostaloscig kusnierza Mi- 
chala Lippner w Rydzynie pod dniem 
8. Lutego 1837 r. zmarlego, otwo- 
rzono dis process-spadkowo-likwi- 
dacyiny. Termin do podania wszy- 
stkich pretensyi wyznaczony, przy- 
pada na dzien 12go Lipca r. b. 
zrana o godzinie Lotey przed polu- 
dniem w izbie stron tuteyszego Sadu 
przed Ur, Frey, Referend, Sadu Glö- 
wnego. 

Kto sie w terminie'tym nie zglosi, 


‚zostanie za Utracaigcego prawo pier- 


wszenstwa iakieby mial uznany, iz 

pretensyg swoig li do tego odeslany, 

coby sie po zaspokoieniu zgloszonych 

wierzycieli;pozostalo, 

‚ Leszno, dnia 2. Maja 1841. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Zapozew edyltalny. Na wniosek 
Macieja Konatkiewicza obywatela tu- 
teyszego W ay waig sig ninieyszem 
wszyscy ci, ktörzy do nieruchomosci 


pod Nr. 48 w Grodzisku poloZoney, 


pretensye realne ieszeze do akt nie- 
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geladen, ſolche in dem am 3. Sepkem⸗ 
ber Vormittags um 10 Uhr vor dem 
nee Land⸗ und Stadtgerichtsrath von 
Brunn hierſelbſt anbergumten Termine 
SC zu 1 52 f 


Die Ausbleibenden werden mit ihren 
etwanigen Real- Anſprüchen praͤcludirt, 
und ihnen deßhalb ein ewiges e 
gen auferlegt werden. 

Grätz, den 20. April 1841. 

3 SE u. ee 


et Der Rektor Albert mise aus 
Schoͤnlanke und das Fraͤulein Louiſe 


Eggert aus Samoczyn haben mittelſt 
Ehevertrages vom Arten April c. vor 


Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchlof⸗ 
ſen, welches hierdurch zur Se 
Kenntniß gebracht wird. 


Schneidemuͤhl, am 19. April 1641. i 


Ra SE und GE 


— 


7) Eoiktaliiration, In Ss SSC 
pothekenbuche des Geundſtuͤcks Kopnitz 
No. 46., welches jetzt dem Baͤckermeiſter 
Carl Gottlieb Fechner gehoͤrt, und des 
früher mit dieſem Grundſtuͤck verbunden 
geweſenen, hinter der Bentſchner Vor⸗ 


ſtadt links der Windmühle belegenen 


Gartens, welcher jetzt dem Muͤhlenmei⸗ 


ſter Samuel Fabiunke gehort, find Rub. 


III. Nr. 2. e decreto vom 24. De⸗ 
zember 1821. 500 Rthlr. R 


* 


'zamellowahe miee mniemaig, azeby 
takowe w teriminie na dien 360 
Wrzesnia 1841 o godainie 10tey 
zrana przed W. Brunn, Radacg 83 
du Zigmsko-mieyskiego' tu w mieyscu 
wyznatzönym usprawiedliwili, 
Niestawaigey 2 iakowemi Preten- 
syami realnemi sweni prekludowäni 
beda i im!wtey mierze wieczne mil- 
ezenie naloZonem zostanie. 
Grodzisk, dn. 20. Kwielnia 1841. 
Krol. Bad SS SEN 
21 gi in 
Podaie sie ninieyszem 2000 publi- 
end wiadomosei, 2e Rektor Adat, 
bert Villaret 2 Trzcianki i 0 U 
Eggert Panna z Samoczyna, kontrak. 
tem przedslubnym 2 dnia 17. Kwie- 
nia r. b. wspolnos& maigtku f D dorob. 
Au wylaczyli.. REN 


Pila, dnia 19. Kwietnia 1841. 
‚Kr 61 . 5 1 


ze E 10. SS 143255 
hypoteczndy nieruchomosci w Kong: 
nicy pod Nr. 46 potoZoney, mäteraz 
piekarzowi ` Karélowi "Bogumilemu 
Fechner nale2ac&y, jako réi ogrodu 
‘dawniey do teyZenieruchomogei przy. 
Igczonego. za Zbäszyriskiem przedinie- 
sciem PO leweéy stropie wWiatraka po- 
lozonego, teraz mfynarzowi Sardug- 
jot Fabiunke nalez geego, zapisana 
iest pod Rubr. III. Nr. 2. w kütek 


= 


ruͤckſtand für Samuel Bang, den pre 
ſtorbenen Vater des Stadtkaͤmmerers 
Joſeph Braun, des damaligen Beſitzers 
des ganzen Grundſtücks No. 46 zu 5 pCt. 
mit der Verpflichtung, darauf jaͤhrlich 


20 Rthlr. in Quartal⸗Raten à 5 Rthlr. 


an den Gläubiger abſchlaglich zu zahlen, 
auf den Grund des Kaufkontrakts de 
eohfirmato den 8. Mai 18417 eingetra⸗ 
gen. Die Erben des genannten Glaͤu⸗ 
bigers haben über: die erfolgte Zahlung 
dieſer Poſt Quittung geleiſtet. Das über 


die Schuldforderung ausgeſtellte Hypo⸗ 


theken⸗Inſtrument kann aber zum Behuf 
der beantragten Loͤſchung nicht beſchafft 
werden, weil es verloren gegangen ſeyn 
ſoll. Es werden daher alle diejenigen, 
welchen an der zu koſchenden Poſt und 
dem daruͤber ausgeſtellten Inſtrument als 
Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfands- oder 
andern Briefs-Juhabern irgend einiges 
Recht zuſtehen möchte, zu dem auf den 
11. September 1841 Vormittags 
9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichtsrath v. Vogten in unſerm Gerichts⸗ 
lokale zur Anmeldung ibrer Unfprüche 
anberaumten Termine bei Vermeidung 
der ee une: en 


SR E ven 23 ge 1841. 


assi od. uns Srantgerich 


SR Er ` SÉ 


dekreru 2 Ania 24. ee 1821 7. 
na mocy konttaktu kupna Botwfer- 
dzonego dnia-8, Maja 1817 r. zale: 
Silo summa szacunkowa w ilosci. 500 
Tal. dla Samuela Braun, zmarkego G 


va poborcy mieyskiego- ‚Jözefa Braun, 
jako bylego posiedzieiela caley nieru- 


chomosci Nr6,'46, wraz 2 prowizyg 


po 5 od sta 2 (ém obowigzkiem, 112 
tenze kapital corocznie po 20 Tal. 
w kwartalnych ratach po 5 Tal. wie 
rzycielowi wyplacat.. Sapkobierey 
tzeczonego wierzycielä ius z wypla- 
conego "rege?" Kapitals pokwitowalt, 
wystawiony zas nan dokument hypo- 
teczny nie moie byè do wymazania 
rzeczonego kapitetu dla tego dosta- 


wionym, poniewaz tenze zagingé mial. 


Wess wige ei, ktörymby do wWy⸗ 
maza6 sig maigcego rzeczonego kapi - 


tatu jako éi do wystawionego nan 


dokumentu, iako wlascicielom, ces- 
syonaryuszom „ zastawnikom lub te2 
inne popiery posiadaigeym iakiekol. 
wiek prauo sluzyé mogto, eapoz y. 
waig sie ‚ninieysze, azeby sie w ter= 
minie na "dien" 1 1800 Wrzesnia 
ı841 rana o gedzinie gtey przed 


s W. Vogten, Radzcg Sadu Ziemsko- 
% mieyskiego w lökalu Sadu- naszego 


do zameldowänia.ich Pretensyow wy- 
zuäczonym | pod. rygorem 5 
4 EE 23 
Wolsztyn; d. 231 Kwietnia (EE 
Kren SCC ere 
DD NER 


Di * 7 Be: 
LS eg n tz) 
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8) Edikralvorladung. Ueber das 
Vermoͤgen des am Aten April 1827. 
hieſelbſt verſtorbenen Fleiſchers Philipp 
Ruſzezynski iſt am heutigen Tage der 
Konkursprozeß eröffnet worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſpruͤche an die Konkurs maſſe ſteht am 
12. Juni d. J. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗ 
Rath Gilliſchewski im Partheien-Zimmer 
des hieſigen Gerichts an. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht 
meldet, wird mit feinen Anſpruͤchen an 
die Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 

Schrimm, 26. Januar 1841. 
Koͤnigl. Land⸗ u. Stadt⸗Gericht. 


9) Proclama. Die von den Eheleu⸗ 
ten, Gutsbeſitzer Gottfried Elaus und 
Hedwig Louiſe geborne Roͤhl zu Gunſten 
des graͤflich v. Blanfenfeefchen. Generals 
Pupillen⸗Depoſitorii hierſelbſt über 2100 
Rthlr. ausgeſtellte, durch ſpaͤtere Abzwei⸗ 
gungen jedoch nur noch Aber 550 Rthlr. 
valldirende, mit einem eintragungsfaͤhi⸗ 
gen Atteſte zwar verſehen, - fpäter auch 
auf dem Vorwerk Alt⸗Latzig jedoch ohne 
Rekognition eingetragenen Schuld⸗ und 
Pfandoerſchreibung vom 6. April 1803 
erſt dem Ceſſions⸗Dekrete des vormaligen 
Königl. Landgerichts zu Schneidemuͤhl, 
wonach das Capital der 550 Rthlr, der 
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Zapozew edyſtaluy. Nad maigt - 
kiem zmarlego w Szremie pod dniem 
4. Kwieinia 182% r. rzeznika Filipa 
Ruszeaynskiego otworzono dais pro» 
cess konkursowy. 

Termin do podania wszystkich Pre: 
tensy do massy konkürsow&y wyzna- 
ezony jest na dzien 12. Czerwca 
1841 o godzinie 11t&y przed polu- 
dniem w izbie stron tuteyszego Sadu 
przed Sedzia naszym Ur. Gillischew- 
skim, RT REIN, 

‚Kto sie w terminie tym nie zglosi, 
zostanie 2 pretensyg swoig do mass y 
Wylgezony i wieczne mu w.tey mie- 
rze milczenie przeciwko drugim wie- 
rzycielom nakazan&m zostanie., 

Szrem, dnia 26. Stycznia 184r. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


x 


Ogloszenie. Wystawiona przez 
posiedzicieli malzonkéw Gottfryda 
Claus i Jadwigi Luizy z domu Roell 
na dobro Depozytu pupilarnego ge- 
neralnego Hrabi Ur. Blankensee, o- 
bligacya zastawna z dnia 6. Kwietnia 
1803 r, na 2100 Tal, przez pöZniey=- 
sze odigczenia jednakowoZ tylko iesz- 
ce na 550 Tal. wazna, zaswiadeze- 
niem do zaciggnienia wprawdzie opa- 
trzona, p6Zniey tu na folwarku stare 
Laski, iednak bez rekognicyi’zacig= . 
gnigta wraz z dekretem cessyonalnym 
dawnieyszego Sadu Ziemiariskiego w 
Pile, podlug ktörego kapital 550 Tal, 


Ehefrau Schönjahn, Eva Roſine 1 
Riebſchlaͤger abgetreten worden, iſt ans 
geblich verloren gegangen und ſoll die⸗ 
ſelbe gegenwärtig und nachdem die Schoͤn— 
jahuſchen Eheleute über gedachtes Capital 
bereits unterm 22. Juni 1818 loͤſchungs⸗ 
faͤhige Quittung ertheilt haben, auf An⸗ 
trag des Beſitzers 
Grundſtucks Behufs Achs amortiſirt 
werden. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che als Inhaber, Ceſſionarien oder Erben 
oder aus irgend einen andern Grunde an 
das bezeichnete Inſtrument oder an das 
Capital ſelbſt Anſpruͤche zu haben glau⸗ 
ben, hierdurch aufgefordert, denſelben 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in 
dem auf den 25. Juni d. J. an hieſiger 
Gerichtsſtelle anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden und nachzuweiſen, widrigenfalls 
fie mit ihren vermeintlichen Anſchruͤchen 
präkludirt und ihnen dieſerhalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, das Dokument 
ſelbſt aber für amortifirt erklaͤrt und das 
gedachte Capital im Hypothekenbuche ge⸗ 
loſcht werden wird. 


Auswärtigen werben die Suftiz- Com: 


nıiffarien Damke und Hanke hierſelbſt als 


Stellvertreter in Vorſchlag gebracht. 
Filehne, den 26. Januar 1841. 
Königl. Land» u. Stadtgericht. 


des verpfaͤndeten 
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sbs de Rozytie 
2 domu Riebschlaeger odstapiohym 
zostal, podlug podania zaginela, i 
ma bye teraz na wniosek posiedzicieli 
gruntu z2stawionego, a poniewaz 
malzonkowie Schoenjahn z rzeggo- 
nego kapitalu iu2 pod dniem 22g0 
Czerwca 1818 r. zdolnie do wyma= 
zania pokwitowali, Ee extabula- 
cyi zniweczona, 

Waywaig sie zatem WSZyScy, kto- 
rzy do oznaczonego instrumentu lub 
te2 do kapitalu samego, jako posia- 
dacze, cessyonaryusze albo sukces- 
sorowie, badz téz z innego jakiego 
powodu pretensye mieö mniemeia, 
takowe w przeciggu 3ech miesigcach, 
a naypoZniey w terminie dnia 25. 
Czerwcar, b. w posiedzeniu tutey- 
szego Sadu wyznaczonym zameldo- 
wali i udowodnili, inaczey bowiem 
z pretensyami swemi mniemanemi 
wylaezeni bed i wzglgdem takowych 
im wieczne milczenie naloZone, do- 
kument za$ zniweczony a kapital rze- 
czony 2 ksiggi hypoteczney wyma2a- 

ny zostanie, 

Postronnym interessentom podaiz 
sig Kommissarze Sprawiedliwosci tu- 
teysi Ur. Damke i Ur. Hanke, 

Wielen, dnia 26, Stycznia 184r, 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 
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100 Die heute fruͤh 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frou von einem 
geſunden Mädchen zeige ich met ah. Pofen, den 21, Mai 1841. 
n Hoffmann, Braueigner. 


\s 


IN 
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14) Bei einer in Posen wohnenden Famile koͤnnen junge Müpchen, welche hie⸗ 
ſige Schulen beſuchen wollen, unter annehmbaren Bedingungen in Penſton treten. 
Denjenigen verehrten Eltern, welche ihre Töchter diefer. Familie, die neben auf⸗ 
merkſamer, liebevoller Behandlung kroͤftige Nachhülfe in der deutschen, franzöſti⸗ 
ſchen und polniſchen Sprache, Muſik ꝛc. zu geben im Stande iſt, anvertrauen 
wollen, helle die ee Dë von W. Decker & Comp. weitere i 


e * un 2 8 


12) ; Dobra as: 1 Rokutow W. powiecie Pleszewskim, "were, 
kiem, Xiestwie Poznanskicm polo zone, do: ‚ktörych znaczne Zaki i i ORO 
"3000. mag. bon nale2a, i ktore dobre grunta maig, droga licytacyi w ter- 
minie dnia 15.4 Gzerwea 1841 um biorze W. Radacy ‚sprawiedliwosch Pi- 
glosiewicza w w Poznaniu sprzedane 27 mala, co sig ninieyszem obwieszcza, 


5 * GIB 


5 195 Eau de Lentille, als das bewöhrteſt gegen E SE, 5 
und Hitzpickel, empfiehlt Klavir, Breslauer. Straße No. Se au e SE 
a ne Baiyenvertilgungemittel zu haben. 
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